	Psalm 104 (Leichte Sprache) 
	Impuls 
	Ort

	Meine Seele singt für Gott:
Dein Mantel strahlt wie Licht. 
Der Himmel ist groß wie ein Zelt 
	Mir ist heute richtig zum Singen zumute. Es ist draußen so hell und sonnig. Ich danke Gott für diesen warmen und sonnigen Frühlingstag – seine Schöpfung ist so wunderbar. Das tut gut!
	Kanzel 

	Wind und Wasser sind deine Helfer. 
Du hast die Erde fest gemacht. 
Du hast alles geordnet. 
Du sorgst für uns: 
Alles hat einen Platz 
	Ich freue mich über die Jahreszeiten – das Frühjahr, den Sommer, den Herbst und den Winter. Wie gut, dass sie jedes Jahr wieder kommen. 
	Ambo 

	Oh, Gott!
Du allein füllst das Trockene mit Wasser. 
Du lässt neues Wasser fließen. 
Alle Tiere laufen herum. 
Die Tiere haben zu trinken. 
	Was würden wir ohne Wasser tun? Es stillt unseren Durst. Der neue Morgen unter der Dusche tut gut. Und die Blumen in unserem Garten blühen wundervoll. Was wäre unsere Welt ohne die Rehe im Wald und die Hasen auf den Feldern?
	Taufstein 
 Wasser im Krug in eine Glasschüssel füllen 

	Vögel fliegen. 
Die Vögel singen so schön. 
Du machst die Berge frisch und grün. 
Alles auf der Erde wird satt. 
Du lässt Gras wachsen für die Tiere. 
Du lässt Pflanzen wachsen für die Menschen. 
Und der Mensch macht so Brot. 
	Die Amseln genießen das Bad im Wasserbecken. Wie wunderbar ist ihr Gesang am Morgen! Ich freue mich über jeden neuen Morgen. Über das frische Grün auf den Hängen rund um unsere Stadt. Ohne Gott, hätten die Tiere und wir Menschen nichts zu Essen. Danke für die Früchte und unser tägliches Brot.
	Taufstein
 Topf mit Gras auf den Taufstein stellen  

	Gott!
Da sind Bäume. 
Kleine Vögel bauen ihre Nester. 
	Ich freue mich über die leuchtenden Blüten im Frühjahr. Ohne die vielen Bäume in der Stadt und in den Wäldern wäre alles so traurig und leer. Das Laub schenkt uns den Sauerstoff zum Leben und die Früchte stillen unseren Hunger. Selbst die kleinsten Vögel finden in den Ästen einen Platz zum Leben.
	Kanzel 

	Du hast den Mond und die Sonne gemacht. 
Die Nacht hast du gemacht. 
Die Sonne scheint wieder. 
	Wie wunderbar ist es, dass Sonne und Mond am Himmel stehen und unsere Zeit in Tag und Nacht aufteilen. Den Tag zum Arbeiten und Staunen, die Nacht zum Ausruhen. Die Sonne wärmt uns und tut unserer Seele gut.
	Kanzel 

	So viel hast du gemacht!
So groß hast du die Welt gemacht. 
So gut hast du die Welt gemacht. 
Die Welt gehört dir. 
	Wir staunen über Gottes Schöpfung. Unsere Welt ist so großartig. Sie verkraftet sogar die schlimmen Ereignisse. Gott ist auch für uns da, wenn es uns nicht gut geht.
	Ambo 

	Wir alle warten auf dich. 
Denn du gibst den Tieren und Menschen Essen. 
Du gibst uns unser Essen. 
Wir müssen nur sammeln. 
Denn du machst deine Hand auf. 
Alle Menschen und Tiere werden satt. 
Wir bekommen so viel wir brauchen. 
	Gott gibt uns Menschen und Tieren genug zum Essen. Wir müssen es gerecht teilen, dass alle satt werden.
Wir hoffen darauf, dass Gott da ist und warten auf ihn. 
	Ambo 

	Gott! Du hauchst uns an?
So schenkst du uns das Leben. 
	Bei unserer Geburt hat Gott uns den Lebensatem eingehaucht. Am Ende unseres Lebens geben wir diesen Lebensatem wieder an Gott zurück. 
Er hast uns so wunderbar gemacht, dass das Atmen ganz ohne unser Zutun funktioniert.
	Ambo 

	Ich will immer für Gott singen. 
Ich will Gott immer loben. 
	Mein Herz ist so voll Dankbarkeit für Gottes Schöpfung. Ich bin so voll Lob für mein Leben – mit allen Höhen und Tiefen – dass ich vor Dankbarkeit nur singen kann.
	Kanzel 

	Ich hoffe: 
Die Bösen verschwinden von der Erde. 
Niemand macht mehr Böses. 
	Ich hoffe darauf, dass Gott das Böse auf unserer Erde auch wieder von uns wegnimmt. Dass die weltlichen Herrscher endlich wieder zur Besinnung kommen. 
Gott, hilf uns!   
	Ambo 

	Ich singe für Gott. 
(Halleluja)
	
	



